
Inhaltlicher Überblick:  
Bildungsprogramm – Projekt KogA  
„Kompetent gegen Antiziganismus/Antiromaismus –  
in Geschichte und Gegenwart“

Basismodul (BM) + Aufbaumodul (AM) + Vertiefungsmodul (VM) + Praxis- und Abschlussmodul

Modulbezeichnung Modulbezeichnung Modulbezeichnung Modulbezeichnung

3-tägiges Seminar
mit den Inhalten/Themen

•  Geschichte der  
Sinti und Roma

•  Antiziganismus: Von der  
Verfolgung der Sinti und 
Roma vor und während  
des NS bis heute 

•  Ich bin kein Rassist – oder ? 

•  Ideologien der Ungleich
wertigkeit

Termin: 1. bis 3. März 2016  
Orte: Gedenkstätte BergenBelsen  
und Region Celle

3-tägiges Seminar
mit den Inhalten/Themen

•  Menschenrechte und 
Menschenrechtsbildung im 
Kontext von Antiziganismus/ 
Antiromaismus 

•  Leben als Sinti/Sintize und 
Roma/Romnja heute? 

•  Flucht, Migration und 
Menschenrechte – Gleiche 
Rechte für Sinti und Roma in 
Deutschland und Europa?

•  Antiziganismus und Anti
romaismus als systemisches 
Unrecht

Termin: 9. bis 11. Mai 2016  
Ort: Region Hannover – Celle – Lüneburg

3-tägiges Seminar
mit den Inhalten/Themen

”Best practices“: Beratungs 
und Methodenkompetenz in der 
Jugend, Sozial und Bildungs
arbeit gegen Antiziganismus/
Antiromaismus wie z.B.

•  Methodenhandbücher zur 
Menschenrechtsbildung und 
zum Thema Antiziganismus 

•  Bildungsberater_innen und 
Kulturmittler_innen

•  Kollegiale Beratung
•  Gelingende und gewaltfreie 

Kommunikation
•  Mediation in Schule und  

sozialer Arbeit
•  PeertoPeerEducation 
•  Planspielmethode  

Gericht simulation/EGMR
•  und weitere

Termin: 24. bis 26. August 2016  
Ort: Region Hannover – Celle – Lüneburg

2-tägiges  
Abschlussseminar

Information und Beratung

Konzepterstellung zu 
Maßnahme/Bildungseinheit 

Durchführung Maßnahme/ 
Bildungseinheit

Abschlussseminar

Termin: 17. und 18. November 2016  
Ort: Region Hannover – Celle – Lüneburg

KogA: Insgesamt ein Angebot von neun Seminartagen 2016 
für Teilnehmer_innen/Multiplikator_innen der Ziel und Berufs
gruppen Soziale Arbeit, Jugendarbeit, schulische und außer
schulische Bildung, Ausbildungs und Berufsförderung, 
historischpolitische Bildung, Demokratie und Menschenrechts
bildung. Ergänzt wird das Bildungsprogramm um die individuelle 
Praxisarbeit / Eigenleistung plus 2 Tage Abschlussseminar.




